
INTERVIEW MIT HERR BICHSEL 

 Was war früher Ihr Traumberuf? 

Ich denke, dass in meinem Kopf schon früher der Beruf des Lehrers immer existiert hat. Ich 

wäre auch gerne Ingenieur geworden oder etwas, das mit Technik zu tun hat. 

 Was war Ihr bester Ratschlag den Sie je bekommen haben? Das ist natürlich etwas das man 

sehr differenziert anschauen muss. Einer ist zum Beispiel gewesen, dass ich Lehrer werden 

könnte. Es hat aber auch noch ganz andere Ratschläge gegeben, die mein Leben beeinflusst 

haben. 

 Was gefällt Ihnen an ihrem Job am besten? Ich habe den Lehrerjob eigentlich nicht mehr und 

bin jetzt nur noch der Schulleiter. 

 Was würden Sie am Schulhaus ändern? Am Schulhaus gibt’s natürlich ganz viele Sachen die 

man ändern könnte, die nicht mehr zeitgemäss sind. Wir haben nach wie vor zu wenige 

Gruppenräume. Auch das mit dem ICT ist nicht so gut gelöst, eine Idee wäre, dass die Kinder 

nicht mehr Sitz- sondern Stehpulte haben und dass jedes Kind einen eigenen PC hat. 

 Was hatten Sie früher für einen Spitznamen und warum hatten Sie diesen Spitznamen? Das ist 

relativ einfach. Mein Spitzname war Bi.  

 Was gefällt Ihnen am Volleyball am meisten? Mir gefällt, dass man nicht wie bei anderen 

Sportarten alleine ein Tor schiessen kann. 
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